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Wien,amFreitag ,den5 .September1930.

DieaugenärztlicheZentrale fürSchulkinder .
Nurrund11ProzentderuntersuchtenKindersehennormal.

Zur besseren Ueberwachungder sehgestörtenSchuljugend
hatdieGemeindeWienimJännerdesvorigenJahreseinezentraleaugenärztli-¬
che Untersuchungsstelle für Schul - undKindergartenkinder errichtet .DerBetrieb
der Untersuchungsstelle,der imAnfangnurdreimalwöchentlichgeführtwurde ,wur-¬
despäterganztägigeingerichtetundfandanallenWochentagenvor-undnachmit-¬
tagsstatt .

Zunächst wurden die Schulneulinge der umliegenden Bezir - ¬

ke,welchevondenSchulärztenals schgestörtbefundenwordenwaren ,mitihren
ElternindieaugenärztlicheZentraleeingeladenunduntersucht.DieErgebnisso
derUntersuchungenwurdenin einerzentralenKartothekaufbewahrt.Dasichzu
diesenUntersuchungenauchhäufigdieLehrpersonenderKindereinfanden ,konn-¬
ten sowohl Eltern als auch Erzicher vomAugenarzte beraten und mit denMassnah- ¬

menvertraut gemachtwerden ,deren das sehgestörte Kindin der Schule und zuHau- ¬
sebedarf .

In den Ferien wurdenschielende Kinderaus denstadtischen
Kindergärtenuntersucht;zuEndedesJahreswurdendieSchülerderSonderschule
für schschwacheKindereinergründlichenNachuntersuchungunterzogen .ZuBeginn
desneuenSchuljahreswurdemitdersystematischenErfassungderKinderderzwei-¬
ten Volksschulklassenbegonnen ,die für die Untersuchunggeeigneter sind alsdie

Schulneulinge.Ausserdemwurdenauch-Kinder,diofroiwilligzur-Augenuntersuchung
erschienen ,das warenrund 80 Kinderpro Woche ,untersucht .

Im Jahre 1929 hat die augenärztliche Untersuchungsstollo
derGemeindeWienbeiinsgesamt1682Kindern,darunter1192Knaben,Augenunter-¬
suchungendurchgeführt .Ausseracht Kleinkinderngehörtendie untersuchtenKin- ¬

derdererstenbisdrittenSchulstufean .In17ProzentderFällewurdeMyopie
(Kurzsichtigkeit),in 33ProzentderFälleHypermetropie(Uebersichtigkeit)und
inungefährgleicherAnzahlAstigmatus(fehlerhafteHornhautkrümmung)gefunden.
Beirund4ProzentderFällefandsichSchielstellungderAugen,rund11Prozent
der Kinderhatten

592 gesunde,normaleAugen.
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DerneucJugendspielplatzaufdemSochshausergürtel.
DieAnlagedesneuenJugendspielplatzesanderKreuzung

Sechshausergürtel-Dunklergasseist nahezuvollendet . Nunsollendievorhan-¬
denenGehwegebeimneuenJugondspielplatzhergerichtet undverbessert ,gleich -¬
zeitig auch die anschliessendenTeile der Fahrbahnumgepflastert undregu- ¬
liertwerden.DerGemeinderatsausschussfürtechnischeAngelegenheitenhatin
seiner letzten Sitzung diese Arbeiten genehmigt und die Kosten für diese In - ¬

standsetzungsarbeiten ,rund6000Schilling ,bewilligt .

UmbauderMärzstrasse.
Der Gemeinderatsausschussfür technische Angelegenheitenhat

in seiner letzten Sitzung beschlossen ,den im Sondervoranschlage für dasJahr
1930vorgesehenenStrassenumbauzwischenderNobilegasseundderJohnstrasse
zurDurchführungzubringen .DieFahrbahnwirdin einerBreitevon8 Meteraus
WalzasphaltaufBetonschichtehergestellt .DieKostenfürdiesenStrassenumbau
betragen70 . 000Schilling .

+DieneuestädtischeGartenanlage
amehemaligenSteinlagerplatzinderLeopoldstadt. 2.

Die im Vorjahre begonnene Herstellung der städtischen Gar - ¬

tenanlageamehemaligenSteinlagerplatzderOberenDonaustrassewurdeimheu-¬
rigenJahrefortgesetzt . Esist nunnotwendig,aufeiner180Meterlangen
Streckeentlangder neuenEinfriedungdenGehsteigin entsprechenderWeiseher-¬

zurichten .Geplantist ,diealteSteinpflasterung ,diein schadhaftemZustande
ist ,zu entfernen und einen Asphaltgehsteig herzustellen .DerGemeinderatsaus -

schussfür technischeAngelegenheitenhat in seiner letzten Sitzungdiego

planteHerstellungeinesAsphaltgehsteigesin derBreitevondreieinhalbMe-¬
tergenehmigt.DieKostendieserHerstellungbetragen15. 000Schilling.

Sitzungder BezirksvertretungHietzing.
Morgen,Samstag,den6 .September ,findeteineSitzungderBe-¬

zirksvertretungHietzingstatt .BeginnderSitzung16Uhr.
- . —.- .—————- .—
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